
                                                                          

 

 

Ländliche Entwicklung Büllingen 
Bürgerversammlung Manderfeld** vom 29.06.2022 

Protokoll 
 

Die Sitzung fand ab 20:00 Uhr im Café Eifeler Hof in Manderfeld statt. 
 
Begrüßung:        durch den Vorsitzenden Michael Schmitt 
 
Teilnehmer: 22 Bürger der Ortschaften Manderfeld, Hasenvenn, Weckerath, Krewinkel, Afst, 

Kehr, Allmuthen, Hergersberg, Hüllscheid, Merlscheid 
  
 
Tagesordnung:  
 

1. Begrüßung und Vorstellung der Akteure durch den Vorsitzenden 
2. Power-Point-Präsentation zum Ablauf und Inhalt des KPLE - Fragen 
3. Vorstellung der Ist-Situation (PPP) inklusive Kurzfilme der Referentengespräche 
4. Kärtchenabfrage SSCR (Stärken-Schwächen-Chancen-Risiken) – Erklärungen, Erarbeitung in 

Kleingruppen, Auswertung, Gruppierung nach Themen 
5. Spontanabfrage von konkreten Aktionen und Projekten: Ideensammlung als Antwort auf die 

erarbeitete SSCR 
6. Dorfbegehung von der Grundschule der Ortschaft - interaktive Karte Jugendliche 
7. Kümmerer gesucht 
8. Schlusswort:  

8.1. Einladung Syntheseversammlung 
8.2. Ausblick ÖKLE und Arbeitsgruppen 

 
1. Begrüßung und Vorstellung der Akteure durch den Vorsitzenden 

Michael Schmitt begrüßt alle Anwesenden und stellt die Programmautorin Annissa Rauw, 
Architektin und die Begleitung des KPLE Sabine Mennicken, Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
Ostbelgien VoG vor. 
 

2. Power-Point-Präsentation zum Ablauf und Inhalt des KPLE - Fragen 
Sabine Mennicken erklärt anhand einer PowerPoint den Ablauf des Prozesses des Kommunalen 
Programms der Ländlichen Entwicklung (KPLE), seine Akteure, den Zeitplan sowie die Entwicklung 
der Strategie und der Projektideen.  
Die PPP wird den Teilnehmer per Mail zugeschickt, insofern sie Ihre Kontaktdaten in die 
Teilnehmerliste eingetragen haben. 

 
3. Vorstellung der Ist-Situation (PPP) inklusive Kurzfilme der Referentengespräche 

Annissa Rauw stellt die Ist-Situation vor. Diese Ist-Situation basiert auf  
- der Analyse der statistischen Informationen  
- auf den Gesprächen mit den Referenten. 
Außerdem zieht Sie Vergleiche zur Ist-Situation aus 2007.  

Die PPP wird den Teilnehmer per Mail zugeschickt, insofern sie Ihre Kontaktdaten in die 
Teilnehmerliste eingetragen haben. 
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4. Kärtchenabfrage SSCR – Erklärungen, Erarbeitung in Kleingruppen, Auswertung, Gruppierung nach 

Themen 
Auf Basis der Ergebnisse aus der Ist-Situation werden die Bürger gebeten, die Stärken, Schwächen, 
Chancen und Risiken der Gemeinde zu diskutieren und diese auf grünen Kärtchen (Stärken und 
Chancen) und auf roten Kärtchen (Schwächen-Risiken) zu notieren. Die Kärtchen werden von Sabine 
Mennicken und Annissa Rauw vorgelesen und an Pinnwänden thematisch gruppiert. 
Siehe Liste siehe Anhang. 
 

5. Spontanabfrage von konkreten Aktionen und Projekten: Ideensammlung als Antwort auf die 
erarbeitete SSCR 
Auf Basis der Ergebnisse der SSCR-Analyse werden die Bürger gebeten, Projektideen zu den 
wichtigsten Stärken, Schwächen, Chancen und Risiken der Gemeinde zu diskutieren und diese auf 
blaue Kärtchen zu notieren. Die Kärtchen werden von Sabine Mennicken und Annissa Rauw 
vorgelesen und an den Pinnwänden den Themen zugeordnet. 
Siehe Liste im Anhang. 
 

6. Dorfbegehung Grundschule der Ortschaft - interaktive Karte Jugendliche 
Im Vorfeld der Versammlung haben die ÖKLE-Mitglieder eine Dorfbegehung mit den 9 
Grundschulkindern der Ortschaft Manderfeld (3.+ 4. Klasse) organisiert. Der Bericht der 
Dorfbegehung wurde in der Bürgerversammlung ausgehängt. Außerdem haben die Kinder einen Film 
gedreht, der in der Bürgerversammlung gezeigt wird. 
Die Jugendlichen wurden in zwei Mittagspausen der BIB und in einer interaktiven Karte nach Ihrer 
Meinung gefragt. Der Bericht der Bemerkungen zur Ortschaft wurde in der Bürgerversammlung 
ausgehängt. 
Der Bericht wird den Teilnehmer per Mail zugeschickt, insofern sie Ihre Kontaktdaten in die 
Teilnehmerliste eingetragen haben. 
Die interaktive Karte kann unter https://buellingen.be/neuigkeiten/buellingen-2022-meine-
gemeinde/eingesehen werden. 
 

7. „Kümmerer gesucht“ 
Damit einige der kleinen Wünsche der Kinder kurzfristig einen Kümmerer finden, wurden die 
Teilnehmer gebeten sich als Kümmerer in eine Liste einzutragen.  
Diese Liste wird den Teilnehmer per Mail zugeschickt, insofern sie Ihre Kontaktdaten in die 
Teilnehmerliste eingetragen haben. 
 

8. Schlusswort 
Michael Schmitt bedankt sich bei allen teilnehmenden Bürgern für ihre Unterstützung und 
engagierte Teilnahme und weist auf die Syntheseversammlung hin, welche die Ergebnisse der 
Bürgerversammlungen zusammenfassen wird. Außerdem lädt er alle Teilnehmer ein, sich in der 
Ländlichen Entwicklung zu engagieren -sei es in der ÖKLE oder in thematischen Arbeitsgruppen. 

 
Protokoll Sabine Mennicken, 06.09.2022 

https://buellingen.be/neuigkeiten/buellingen-2022-meine-gemeinde/eingesehen
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Bereich Stärken, Chancen Schwächen, Risiken Projektideen

Steigende Spritpreise                   

→ lokaler Einkauf / Dynamik

Außerschulische Betreung 

Manderfeld (Gnadenjahr?)
AuBE als drängende Frage

kleine Dörfer

große Belastung älterer 

Menschen durch große Häuser 

(Altersheim keine direkte 

Alternative)

Geschäft / Bäckerei / Frisör 

kombinieren in Eifeler Hof

Wo sind die Jugendlichen in so 

einer Versammlung und die 

Mitglieder von ÖKLE? (Es 

wurde angemerkt, das die 

Jugendlichen über die 

interaktive Karte eingebunden 

wurden und einige 

Manderfelder ÖKLE-

Mitglieder bei der 

Versammlung in Holzheim 

teilgenommen haben)

Sichere Basis für junge Leute 

schaffen bzgl. Infrastruktur / 

Ausbildung / Schule / AuBe

Raumordnung
Wenig verfügbares Bauland / 

Häuser

Tourismus
Zukunftsprojekt: Herberge 

Berterath neue 

Zweckbestimmung

Standort
Offenheit durch die Grenznähe 

(D/L/NL)

Wegenetz zum größten Teil 

gut in Ordnung

Verkehrssicherheit   Berterath:                                         

- Beschilderung Weg Richtung 

EMZ                                      - 

Geschwindigkeit Hauptstr. 70             

Berterath: Beschilderungen + 

(Geschwindigkeits-) Kontrollen 

(Anmerkung : Ortstermin 

durch Gemeinde/Polizei hat 

stattgefunden, Machbarkeit 

wird überprüft)

Infrastruktur

Entlang der Hauptstraßen 

(Lanzerath-Manderfeld) fehlen 

Bürgersteige

Bezeichnung der Landesgrenze 

(Belgien) ungenügend bei 

Grenzübertritt

Kapazität Stromnetz 

(erneuerbare Energien)

Internet (Krewinkel)

Manderfeld **

Infrastruktur

Dorf / Senioren

 



Natur
Überpopulation von Wild 

(Schweine/Dachse)

Natur, gute Lage, wenig 

Überschwemmung

Unterhalt an Brücken, wo 

wegen Naturwildwuchs 

Hochwasser entstehen kann.

Natur / Ruhe / Platz Abwässer Gebühr
Müllproblem in der Natur 

thematisieren

Für die Nachhaltigkeit der 

Wälder in die falsche Richtung 

gehen                       → < Buche 

/ > Fichte etc. 

Wirtschaft
Zu wenig Industriegelände und 

Arbeitsplätze

Konzepte für Firmenübergaben 

finden

Mobilität zwischen den 

Dörfern

Treffpunkt / Ruhepol 

Krewinkel

Alte Wege herrichten zwischen 

den Ortschaften, die nur mit 

dem Fahrrad befahren werden 

(Sicherheit) und/oder bei allen 

Straßen zusätzlich 

Fahrradwege vorsehen.

Kirchenpfad Krewinkel als 

Wanderweg wieder eröffnen. 

Touristische Attraktion 

(Kapelle)

Heiko / Muh

Horeca + Hotel Eifeler Hof 

könnte wegfallen - Treffpunkt 

(Keine Nachfolge)

Altersgerechtes Wohnen 

/Appartements im Hotel 

Eifeler Hof                                           

≠ Altersheim

Manderfeld: Infrastruktur 

erhalten

Café-Terrasse fehlt (rentiert 

sich nur wenn frische Ware)

Ein Geschäft in zentraler Lage 

aufbauen (Investor suchen). 

Z.B. bei der ehemaligen staatl. 

Schule. Dort wäre auch 

Parkplatz vorhanden.

Nahversorgung: Betreiber wird 

pensioniert

Fehlende Aktraktivität in 

Gemeinde zu kaufen. Auch in 

D/L wegen Entfernung + PREIS

Bäckerei, Frisör + Zahnarzt 

werden wegfallen

Anreize schaffen, damit die 

Ortschaften und die 

Umgebung in Ordnung 

gehalten werden. Z.B. durch 

Fahrten zu guten Beispielen. 

Natur

Nahversorgung

Mobilität

 
 


